
Strategisches Ziel Nr. 6: Aktive Zivilgesellschaft: Ehrenamtliches Engagement 
in den Bereichen Sport, Kultur, Soziales und Jugend wird von der Stadt Freu-
denberg unterstützt, gewürdigt und ausgebaut. 
 
 
Kernziele: 
 

1. Der aktiven Zivilgesellschaft ein Gesicht geben durch verstärkte Öffentlichkeitsarbeit 
2. Anerkennungskultur und Unterstützungsmaßnahmen für die ehrenamtlich Aktiven 

ausbauen 
 
 
Maßnahmen:  
 
Der aktiven Zivilgesellschaft ein Gesicht geben durch verstärkte Öffentlichkeitsarbeit 
 

 „Ehrenamtsbörse“: Projektbezogene Auflistung verschiedener Möglichkeiten des En-
gagements auf der städtischen Internetseite. 

 

 Regelmäßige Vorstellung ehrenamtlich engagierter Personen Magazin „Der Freu-
denberger“. 

 

 Präsentation der Vereine bei Veranstaltungen mit großem Publikumsinteresse wie 
Frühlingsmarkt oder Freudenberger Advent verstärkt ermöglichen. 

 
Anerkennungskultur und Unterstützungsmaßnahmen für die ehrenamtlich Aktiven 
ausbauen 
 

 Die Verleihung der Engagement-Preise der Stadt Freudenberg fand im Januar 2018 
erstmalig statt. Entsprechende Richtlinien (siehe Anlage) finden nach Ratsbeschluss 
Anwendung.  

 

 Die Satzung über die Ehrung verdienter Frauen und Männer der Stadt Freudenberg 
bleibt bestehen. 

 

 Ansprechpartner in der Verwaltung: Für die „fachliche Unterstützung bei Projekten“ ist 
es besonders wichtig, feste Ansprechpartner in der Verwaltung aufzuzeigen, die für 
bestimmte Themen zuständig sind. Eine dementsprechende Liste wird von der Ver-
waltung erarbeitet und den Ehrenamtlichen an die Hand gegeben. Zudem vermittelt 
das Bürgermeisterbüro kompetente Ansprechpartner bei entsprechender Anfrage der 
Ehrenamtlichen.  

 

 Ehrenamtskarte: In der Vergangenheit wurde die Ehrenamtskarte von Personen aus 
den unterschiedlichsten Bereichen beantragt, insbesondere Sport, Kultur, Jugendar-
beit, Soziales, Feuerwehr und Rettungsdienst. Das Durchschnittsalter der Antragstel-
ler/innen lag bei 46 Jahren. Die Ehrenamtskarte NRW kann für Personen ausgestellt 
werden, die sich mindestens 5 Stunden pro Woche (oder 250 Stunden jährlich) eh-
renamtlich engagieren und dies seit mindestens 2 Jahren. Vergünstigungen, die mit 
der Ehrenamtskarte möglich sind, sollen im Stadtgebiet ausgebaut werden. 

 

 Ehrungen des Stadtsportverbandes und der Heimatvereine werden weiterhin durch 
die Bürgermeisterin begleitet.  

 

 Das Fortbildungsprogramm des Kreises Siegen-Wittgenstein wird verstärkt bekannt 
gemacht.   



 

 Bereitstellung von 5.000 Euro/jährlich, um das Netzwerk der Kulturschaffenden weiter 
aufzubauen und gemeinsame Aktionen zu fördern. 

 

 Bereitstellung von 1.500 Euro/jährlich zur Unterstützung und Würdigung des Ehren-
amtes (Veranstaltung Verleihung Engagement-Preis, Unterstützungsmaßnahmen für 
ehrenamtliche Aktive). 




